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Kosten- und Terminplanung
Übung

K3 - Kalkulation
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Kosten- und
Terminplanung

Baukalkulation u
Preisfindung

Warum Kalkulation?
 Kostendeckung
 Kostenbewusstsein
 Grundlage jedes Leistungsangebotes
 betriebswirtschaftlich erklär- und nachvollziehbar
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Kosten- und
Terminplanung

Baukalkulation u
Preisfindung

Interessensfeststellung
Vorkalkulation
Angebotskalkulation
Auftragskalkulation
Arbeitskalkulation
Nachkalkulation

Phasen der Kalkulation
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Kosten- und
Terminplanung

Baukalkulation u
Preisfindung

Projektphasen
Bauherr

 Ausschreibung

 (Vergabeverhandlungen)

 Vergabe

 Übernahme/Zahlung

Unternehmer

 Interessensfeststellung
 Vorkalkulation
 Angebotskalkulation

 Auftragskalkulation

 Arbeitskalkulation
 Schlussrechnung
 Nachkalkulation
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Kosten- und
Terminplanung

Baukalkulation u
Preisfindung

Was wird kalkuliert?
 Allg. + Bes. Angebotsbestimmungen: Zuschlagskriterien
 AVB, BVB: Risikotragung und Haftung, Zahlungsfristen
 TVB: Bauzeit, Ort, einzurechnende Leistungen, Qualitäten
 LV: Leistungspositionen, Pauschalierung?
 Erklärungen des Bieters

>>> VERTRAG als Kalkulationsgrundlage!
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Kosten- und
Terminplanung

Baukalkulation u
Preisfindung

Leistungsposition

Grundposition
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Kosten- und
Terminplanung

Baukalkulation u
Preisfindung

Positionsnummer

Langtext

Kurztext
So:Lo: Einheitspreis

Menge
Positionspreis

EH
=+
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Kosten- und
Terminplanung

Baukalkulation u
Preisfindung

Einheitspreis
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Kosten- und
Terminplanung

Baukalkulation u
Preisfindung

Einzellohnko.

Einzelmat.ko.

Einzelgeräteko.

Einzelkosten

Einmalige
Kosten

Zeitgeb. Ko.

Geräteko.

Sonstige Ko.

BGKO

HERSTELLKOSTEN

SELBSTKOSTEN

PREIS bzw. ENTGELT

Wagnis

Bauzinsen

Sonst. GKO

GGKO Gewinn

GZ lt. ÖN B 2061
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Kosten- und
Terminplanung

Baukalkulation u
Preisfindung

Zuschlagskalkulation gem ÖNORM B 2061
Summarische Zuschlagskalkulation

Alle Kosten die NICHT der Kostenstelle „Baustelle“ zugeordnet sind, werden in
den Geschäftsgemeinkosten erfasst.

Ein getrennter Zuschlag für Materialgemeinkosten, Gerätegemeinkosten, V&V-
Gemeinkosten (Bsp. Skriptum Seite 88 ff) ist zulässig, in K-Blättern aber nicht
vorgesehen. Es können nur die Zuschlagsätze für die einzelnen Kostenarten
differenziert werden (Zeilen N-R).
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Kosten- und
Terminplanung

Baukalkulation u
Preisfindung

Zuschlag und Zuschlagsträger
Gesamtzuschlag: Geschäftsgemeinkosten

Bauzinsen
Wagnis und Gewinn

Zuschlagsträger: Einzellohnkosten
Einzelgerätekosten
Einzelmaterialkosten
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Kosten- und
Terminplanung

Baukalkulation u
Preisfindung

Sonder-Zuschlag auf Lohn
Über die „Anderen lohngebundenen Kosten“ (Zeile L) können einige
Gemeinkosten direkt dem produktiven Lohn zugeordnet werden.
Diese können zB umfassen:

- Kleingeräte
- Werkzeug
- Nebenmaterialien
- Haftpflichtversicherung

Kalkulation kann aber ebenso über Gesamtzuschlag oder als
Einzelkosten erfolgen.
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Kosten- und
Terminplanung

Baukalkulation u
Preisfindung

Formblätter
 Ermittlung der Kosten / Preise
 betriebswirtschaftliche Nachvollziehbarkeit gem BVergG
 Basis für Nachträge

K - Blätter
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Kosten- und
Terminplanung

Baukalkulation u
Preisfindung

Formblätter in der ÖN B 2061:1999
 K 3 Mittellohnpreis, Regielohnpreis, Gehaltspreis
 K 4 Materialpreise
 K 5 Preise für Produkte, Leistungen
 K 6 Gerätepreise
 K 6 A Gerätepreise (Ergänzung)
 K 7 Preisermittlung

Preisermittlung für BauleistungenK - Blätter
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Kosten- und
Terminplanung

Baukalkulation u
Preisfindung

K - Blätter
Formblätter in der ÖN B 2111:2000
 K 8 Warenkorb – Festlegung
 K 8 A Warenkorb – Preisumrechnung

Umrechnung veränderlicher Preise von Bauleistungen
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K3 - Blatt Baukalkulation u
Preisfindung

Kalkulation- und
Kostenrechnung

Was ist das K3-Blatt?
„Multifunktionales“ Blatt, ON B 2061

Ermittlung des
Mittellohnpreises
Regielohnpreises
Gehaltspreises

Baustellenmittellohn
Hilfsblätter für - Mehrarbeit/Erschwernisse

- Dienstreisevergütungen
- Zuschlag lohngebundene Kosten
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K3 - Blatt Baukalkulation u
Preisfindung

Kalkulation- und
Kostenrechnung

Lohn und seine Bestandteile
 gesetzliche Vorgaben
 kollektivvertragliche Vorgaben (KV)
 Betriebliche Vorgaben
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K3 - Blatt Baukalkulation u
Preisfindung

Kalkulation- und
Kostenrechnung

Allgemeine Formel für den Mittellohnpreis
 KV-Lohn [€/h]
+ Umlage unproduktives Personal
+ Zulagen aus Zusatz-KV
+ Ü-Kollektivvertraglicher Mehrlohn
+ Aufzahlung für Mehrarbeit und Schichtarbeit
+ Aufzahlung für Erschwernisse
+ andere abgabenpflichtige Lohnbestandteile
= Mittellohn (ML) [€/h] (= Zuschlagträger für Lohnnebenkosten)
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K3 - Blatt Baukalkulation u
Preisfindung

Kalkulation- und
Kostenrechnung

Mittellohn (ML) [€/h]
+ andere nicht abgabenpflichtige Lohnbestandteile (va Dienstreisevergütung)
+ direkte Lohnnebenkosten
+ umgelegte Lohnnebenkosten
+ andere lohngebundene Kosten
= Mittellohnkosten (MLK) [€/h]
Gesamtzuschlag auf Lohn (GGK, Zinsen, Wagnis, Gewinn)
= Mittellohnpreis (MLP) [€/h)

Institut für Interdisziplinäres Bauprozessmanagement - Forschungsbereich Bauwirtschaft und Baumanagement 20

K3 - Blatt Baukalkulation u
Preisfindung

Kalkulation- und
Kostenrechnung
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K3 - Blatt Baukalkulation u
Preisfindung

Kalkulation- und
Kostenrechnung

Welche Ermittlung (Lohn / Gehalt)
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K3 - Blatt Baukalkulation u
Preisfindung

Kalkulation- und
Kostenrechnung

Montage / Fertigung
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K3 - Blatt Baukalkulation u
Preisfindung

Kalkulation- und
Kostenrechnung

informelle Informationen
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K3 - Blatt Baukalkulation u
Preisfindung

Kalkulation- und
Kostenrechnung
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K3 - Blatt Baukalkulation u
Preisfindung

Kalkulation- und
Kostenrechnung

 Kollektivvertrag (KV)
 KV-Gruppe
 KV-Lohn
 Beschäftigte je Gruppe
 Gesamtanzahl
 kalkulierte Wochen-AZ
 Aufzahlung
 Mehrarbeit
 NUR produktives Personal

Arithmetisches Mittel
Wert für Zeile A
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K3 - Blatt Baukalkulation u
Preisfindung

Kalkulation- und
Kostenrechnung
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K3 - Blatt Baukalkulation u
Preisfindung

Kalkulation- und
Kostenrechnung

Zeile A bis U
 Hilfsblätter oder
 interne Kostenrechnung
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K3 - Blatt Baukalkulation u
Preisfindung

Kalkulation- und
Kostenrechnung

Die Hilfsblätter
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K3 - Blatt Baukalkulation u
Preisfindung

Kalkulation- und
Kostenrechnung
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K3 - Blatt Baukalkulation u
Preisfindung

Kalkulation- und
Kostenrechnung

im Unternehmen in % vom Umsatz festgelegt
hier: Kostenkalkulation
daher >> höherer Prozentsatz auf die Kosten S x 100

100 - S
S x 100
100 - S

Gesamtzuschlag
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K3 - Blatt Baukalkulation u
Preisfindung

Kalkulation- und
Kostenrechnung
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K3 - Blatt Baukalkulation u
Preisfindung

Kalkulation- und
Kostenrechnung

Umlage der Bst.GK auf Leistungsstunden

Sonderfall
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K3 - Blatt Baukalkulation u
Preisfindung

Kalkulation- und
Kostenrechnung
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K3 - Blatt Baukalkulation u
Preisfindung

Kalkulation- und
Kostenrechnung

2 FA, Gruppe IIa
2 Angelernte BA IIIa
3 Angelernte BA IIIb
3 Angelernte BA IIId

X

X

Aus dem
Hilfsblatt B
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K3 - Blatt Baukalkulation u
Preisfindung

Kalkulation- und
Kostenrechnung

Umlage unproduktives Personal, Überzahlung
Zeile B: unproduktives Personal
Beipiel: 2 Vizepoliere mit reiner Aufsichtstätigkeit

Zeile C: Zusatz-KV
zB bei Großwasserkraftwerksbauten, Parkettleger

Zeile D: Überkollektivvertraglicher Mehrlohn
Beispiel: Überzahlung generell 5%, Vizepoliere 15%
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K3 - Blatt Baukalkulation u
Preisfindung

Kalkulation- und
Kostenrechnung B

Firma: Datum:
Preisbasis:

Bau: Wohnbau

KV-
Grupp

e
Anzahl

%
d. prod.
Besch.

€ / Std.
gesamt

€
% von

KV-Lohn € / Std.
gesamt

€

1 3 4 5 6 7 8 9

IIa 6 20,00 14,16 84,96 5,00 0,71 4,25

IIIa 7 23,33 12,88 90,16 5,00 0,64 4,51

IIIc 5 16,67 12,31 61,55 5,00 0,62 3,08

IV 12 40,00 10,97 131,64 5,00 0,55 6,58

A Lohnsumme produktives Personal 30 100% 368,31 18,42

Vizepolier 2 14,55 29,10 15,00 2,18 4,37

B 2 29,10 4,37
C 32 397,41 22,78

Betrag
€

(A6 / A3) 12,28
(B6 / A3) 0,97
(C9 / A3) 0,76

Ergebnisse für den Übertrag in das K3-Blatt

Umlage unproduktives Personal für K3 Zeile B

KV-Lohn Überkollektivvertraglicher
Mehrlohn

Lohnsumme unproduktives Personal
Lohnsumme einschl. unproduktives Personal

Facharbeiter
Angelernter Bauarbeiter
Angelernter Bauarbeiter
Bauhilfsarbeiter

für K3 Zeile D

Kollektivvertraglicher Mittellohn

Überkollektivvertraglicher Mehrlohn

Musterkalkulation KaKoRe UE 2013
11.11.2013
01.05.2013

KALKULIERTE BESCHÄFTIGTE

Produktive Beschäftigte

für K3 Zeile A

2

unproduktives
Personal

Bezeichnung
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K3 - Blatt Baukalkulation u
Preisfindung

Kalkulation- und
Kostenrechnung

Zeile E: Aufzahlung für Mehrarbeit, §2 KV
 Kalk. Normalarbeitszeit/Wo (NAZ) gem. KV: 39 h, incl.

Einarbeitungsstunden gem. Jahresarbeitszeitmodell

 40. Stunde ist „Mehrarbeitsstunde“, dh die Beschränkung
hinsichtlich max. Überstunden ist nicht anwendbar.
• Entlohnung wie Überstunde oder
• Zeitausgleich (1:1)

 Grundlage für die Berechnung der Aufzahlung für
Überstunden/Mehrarbeit ist der jeweilige KV- Stundenlohn plus
20 Prozent: Faktor 1,2
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K3 - Blatt Baukalkulation u
Preisfindung

Kalkulation- und
Kostenrechnung

Zeile E: Aufzahlung für Mehrarbeit, §2 KV

 Sonntagsarbeit: Aufzahlung 100 % auf KV-Lohn (Faktor 1,00)
unabhängig ob auf Normal- oder Überstunde

 Schichtarbeit ist verschobene Arbeitszeit. Schichtzuschlag wird
nur auf den KV-Lohn aufgeschlagen (Faktor 1,00).
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K3 - Blatt Baukalkulation u
Preisfindung

Kalkulation- und
Kostenrechnung

 nur betroffene Arbeitsstunden
 nur 2 Zulagen gleichzeitig (wenn gleiche Arbeiter betroffen)

+ ortsbedingte Höhenzulagen
+ Trockenbohrung unter Tag

 %-Satz lt. KV
 Höhenzulage > Sonderregelung:

• Basis KV-Lohn IIIb
• Umrechnungsfaktor: IIIb/ KV-Lohn.

Zeile F: Erschwernisse, §6 KV
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K3 - Blatt Baukalkulation u
Preisfindung

Kalkulation- und
Kostenrechnung

Mehrarbeit & Erschwernisse

Normalarbeitszeit/Wo (NAZ) gem. KV (KVAZ:
39 h)
Überstunden:
- >39h
- >40h (gesetzl. AZ) bei Betriebsvereinbarung

Bei Zusammentreffen mehrerer Zulagen sind
grundsätzlich bis max. 2 Zulagen
nebeneinander zu zahlen (die beiden
höchsten).

Ausnahme: ortsbedingte Höhenzulagen und
Zulagen für Trockenbohrung unter Tag
erhöhen die Anzahl auf bis zu 4
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K3 - Blatt Baukalkulation u
Preisfindung

Kalkulation- und
Kostenrechnung

aus dem
Hilfsblatt B
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K3 - Blatt Baukalkulation u
Preisfindung

Kalkulation- und
Kostenrechnung

Aus dem Blatt
Mehrarbeit &
Erschwernisse

Aus dem Blatt
Dienstreisevergütung
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K3 - Blatt Baukalkulation u
Preisfindung

Kalkulation- und
Kostenrechnung

abgabepfl.

1 4

A Taggeld § 9, Z 4, lit a €/Tag

B Taggeld § 9, Z 4, lit b €/Tag

C Taggeld § 9, Z 4, lit c €/Tag

D Taggeld § 9, Z 5, Z5a und 6 €/Tag

D Übernachtungsgeld €/Tag

E Fahrkostenvergütung >3km €/Tag

F Heimfahrt 2 * €/Fahrt

H

I

J €/Wo

K Zuschlag für unproduktives Personal und Ausfallzeiten ……………………………………..+ % v. K

L Summe J4 + K4, J5 + K5 €/Wo

M €/Std. 0,00

DIENSTREISEVERGÜTUNG D

Firma: Datum:
Preisbasis:

Bau:

Art der Dienstreisevergütung

% d.
Belegschaft v.

prod. Arb.
erhalten je Einheit Zahl der

Tage/Woche

je Arbeitswoche

nicht
abgabepfl.

2 3 5

Summe A4 bis I4; A5 bis I5

alle 2 Wochen

SUMME DIENSTREISEVERGÜTUNGEN JE MITTELLOHNSTUNDE 0,00

Dienstreisevergütungen
(§9 KV)

• Taggeld

• Übernachtungsgeld

• Reiseaufwandsvergütung

• Fahrkostenvergütung

• Heimfahrten
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K3 - Blatt Baukalkulation u
Preisfindung

Kalkulation- und
Kostenrechnung

Taggeld, § 9 Abs I
steht Arbeitnehmern zu, die außerhalb des ständigen ortsfesten Betriebs, für den sie aufgenommen
worden sind, zur Arbeit eingesetzt werden.

Anspruch bei Arbeitsleistung > 3 Stunden, bzw bei Schlechtwetter bei mehr als 3 Stunden
Arbeitsbereitschaft

• TG § 9, Z 4, lit a - AZ > 3 Stunde: € 10,30 je AT
• TG § 9, Z 4, lit b - AZ < 9 Stunden: € 16,50 je AT
• TG § 9, Z 4, lit c – Lehrlinge: € 2,50 je Arbeitstag
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K3 - Blatt Baukalkulation u
Preisfindung

Kalkulation- und
Kostenrechnung

Taggeld, § 9 Abs I Z 5, 5a und 6
Ist eine auswärtige Übernachtung erforderlich (+Auftrag des AG, >100 km

Entfernung oder Heimfahrt nicht zumutbar)
–> € 26,40 je Arbeitstag, für Lehrlinge € 16,10 je Arbeitstag

• steht auch bei Krankheit oder Schlechtwetter zu, wenn die Übernachtung
nachweislich stattgefunden hat
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K3 - Blatt Baukalkulation u
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Kalkulation- und
Kostenrechnung

Übernachtungsgeld (§ 9, Abs II)
€ 12,50 pro Kalendertag wenn

• AG keine zeitgemäße Unterkunft zur Verfügung stellt,
• auswärtige Übernachtung tatsächlich stattfindet und auch nachgewiesen wird.
• Kann kein Quartier  um diesen Betrag gefunden werden
 die erforderlichen Übernachtungskosten werden gegen Beleg vergütet.
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K3 - Blatt Baukalkulation u
Preisfindung

Kalkulation- und
Kostenrechnung

Reiseaufwandsvergütung, §9, Abs III
Wenn Arbeitnehmer vom AG von einer Arbeitsstätte auf eine andere oder zu kurzfristigen

Arbeiten abgeordnet werden
- Ersatz für einmalige Hin- und Rückfahrt
- Bezahlung der Reisezeit zu KV-Lohn ohne Aufzahlung
- Max 9,33 h je Kalendertag

Die Vergütung der Reisestunden ist abgabenpflichtig
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K3 - Blatt Baukalkulation u
Preisfindung

Kalkulation- und
Kostenrechnung

Fahrtkostenvergütung, §9, Abs IV
wenn AN >3 km von der Arbeitsstätte entfernt wohnt.

Zu ersetzen sind:
- die Kosten eines öffentl. Verkehrsmittels zum billigsten Tarif

für eine einmalige tägliche Hin- und Rückfahrt.
- Oder: pauschal 12 ct/km
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K3 - Blatt Baukalkulation u
Preisfindung

Kalkulation- und
Kostenrechnung

Heimfahrt, §9, Abs V
bei Taggeld gem Abs I Z 5 (mit Übernachtung):

- 1x/Woche Reisekosten für Hin- und Rückfahrt zum billigsten Tarif
- Ausgenommen Beförderung erfolgt durch AG (oder Lehrlingsfreifahrt)
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K3 - Blatt Baukalkulation u
Preisfindung

Kalkulation- und
Kostenrechnung

Sozial- und Lohnnebenkosten

Blatt Dienst-
reisevergütung

1) Berechnung der direkten Sozial
-/Lohnnebenkosten

2) Aus Hilfsblatt LNK
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K3 - Blatt Baukalkulation u
Preisfindung

Kalkulation- und
Kostenrechnung

Lohnnebenkosten
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K3 - Blatt Baukalkulation u
Preisfindung

Kalkulation- und
Kostenrechnung
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 Höchstbemessungsgrundlage (BG): € 4.650/Monat
 Darüber größtenteils (Ausnahme FLAF) beitragsfrei

Basis: sozialversicherungspflichtige Monatslohn (SMoL)
SMoL = SML * wöchentl AZ * 4,33

Achtung: keine Umlage unproduktives Personal, daher:
Umrechnung für sozialversicherungspflichtigen Mittellohn (SML)
SML = ML (Zeile H) / (1+% Zeile B)

Zeile J: Direkte Lohnnebenkosten
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Zeile J: Direkte Lohnnebenkosten
für SMoL < BG: DLNK = voller Wert (DLNK1) = 26,7%
für Differenz (SMoL-BG): DLNK = abgeminderter Wert (DNLK2) = 4,5%

Betrag der monatlichen DLNK = BG x DLNK1 + (SMoL-BG) x DNLK2
DNLK/AStd. = DNLK/(wöchentl AZ x 4,33)

Ermittlung des %-Satzes für K-Blatt, Zeile J:
DLNK/AStd.
ML (Zeile H)
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Lohnbestandteile für
 Nichtleistungszeiten (Urlaub, Feiertage, Krankenstand)
 Sonderzahlungen (Weihnachts- und Urlaubsgeld)
 Andere den Arbeitern zugute kommende Pflichtleistungen

Diese Leistungen können nur periodenweise (jährlich) ermittelt
werden und müssen daher auf die einzelne Stunde umgelegt werden.

Zeile K: Umgelegte Lohnnebenkosten
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Zeile K: Umgelegte Lohnnebenkosten
Allgemeine Umlegungsformel:

ULNK(i) =

Die Musterberechnung bezieht sich auf eine Arbeitszeit von         39
h/Woche und den KV-Lohn ohne Aufzahlung. Es ist daher eine
Anpassung an die tatsächlichen Gegebenheiten erforderlich.
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MAF = Mehrarbeitsfaktor
MLF = Mehrlohnfaktor
FZF = Fortzahlungsfaktor
KV.AZ = Kollektivvertragliche Normalarbeitszeit (39 h/Wo)
NAZ = betriebliche Normalarbeitszeit (Hilfsblatt Mehrarbeit - Zelle A1)
GES. AZ= Gesamtstunden / Wo (Hilfsblatt Mehrarbeit - Zelle E1)
KV.Lohn = KV Mittellohn (K3 - Zeile A + B), inkl unproduktives Personal
ML = Mittellohn (K3 - Zelle H)
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 Kommunalsteuer
 örtlich bedingte Abgaben
 evtl. Lohnverrechnung für Baustelle
 evtl. sonstige Nebenkosten
 evtl. Haftpflichtversicherung
 Kleingeräte, Kleingerüste, Werkzeuge u. dgl.:
 Nebenstoffe
 Arbeitertransporte u. dgl

Zeile L: Andere lohngebundene Nebenkosten
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Gesamtzuschlag

Umlage des GZ: GZ wird im Unternehmen in % vom Umsatz
festgelegt. Hier handelt es sich aber um eine Kostenkalkulation.

D.h. um die anteiligen % vom Umsatz zu erwirtschaften, muss ein
höherer Prozentsatz auf die Kosten aufgeschlagen werden.

S x 100
100 - S
S x 100
100 - S
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